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Hansestadt Gardelegen
Die Bürgermeisterin							         Gardelegen, 09.09.2026


Pressemitteilung 

[bookmark: OLE_LINK1]TAG DES OFFENEN DENKMALS
Herbstmarkt & Heimatshoppen mit 25 Händlern in der Innenstadt / Verkaufsoffener Sonntag mit 5 Geschäften / Tontaler-Aktion für fleißige Denkmalsbesucher / Musikfest Altmark am Sonntagnachmittag in der Nikolaikirche

Am Sonntag, 13. September, findet der bundesweite Tag des offenen Denkmals statt – die Gelegenheit, auf Türme, Dächer oder in Keller zu steigen und dabei Bauwerke zu besuchen, die sonst nicht oder nur selten geöffnet sind. Und: In diesem Jahr wird es in der Innenstadt einen großen Heimatshoppen-Herbstmarkt mit ca. 25 Händlern geben. Ähnlich wie beim Frühlingsmarkt gibt es Handwerkskunst aus Holz, Ton, Pappe, Keramik, Dekoration, Genähtes, Imkerei- und Kräuter-Produkte. Fürs leibliche Wohl wird mit mehreren Angeboten gesorgt sein. Außerdem öffnen fünf Geschäfte für Kunden ihre Türen.
2026 gibt es wieder ein besonderes Bonbon für fleißige Denkmalsbesucher. Wer fünf Denkmäler besucht, Selfies davon macht und in der Tourist-Information, Rathausplatz 10, bis 18 Uhr vorzeigt, darf sich dort einen Tontaler mit Marienkirche-Motiv abholen. Die Anzahl ist limitiert, nur so lange der Vorrat reicht. 
Allein im Zentrum der flächenmäßig drittgrößten Stadt Deutschlands gibt es eine Menge zu erleben. Um 13 und 15 Uhr geht es mit dem ehemaligen Hausherrn, Uralt-Bürgermeister Julius Beck, auf unterhaltsame Erkundungstour durch das Rathaus. Die Führungen sind kostenfrei, Treffpunkt ist die Eingangstür des Rathauses. Der Rathausturm kann zwischen 10 und 18 Uhr bestiegen werden. 
Besichtigt werden können ab 10 Uhr die Tourist-Information mit der Alten Löwenapotheke und der historischen Brauausstellung im Keller zum Thema „Auf den Spuren des Reinheitsgebotes“. Weiterhin sind ab 10 Uhr das Salzwedeler Tor, die Dorfkirchen in Schenkenhorst, Wiepke und Berge sowie das Zisterziensierinnenkloster mit Klostergefängnis in Kloster Neuendorf geöffnet. Einen vollen Tag bietet das Gut Lindstedt ab 10 Uhr, denn die Gäste können sich neben einem schönen Marktgeschehen auf Führungen durchs Gutshaus und die Scheune um 11 und 14 Uhr sowie auf Bogenschießen ab 13 Uhr freuen.
Ab 11.30 Uhr sind die Pforten der Marienkirche (mit Turmbesteigung) sowie der katholischen Kirche St. Michael geöffnet. Zum dritten Mal dabei ist das Pfarrer-Franz-Haus, in dem von 11 bis 17 Uhr die Knopfausstellung und das imposante Kellergewölbe besichtigt werden können, um 11 Uhr öffnet auch das Förstersche Haus. Von 10 bis 14 Uhr ist die Dannefelder Kirche geöffnet, von 12 bis 18 Uhr die Schlosskirche in Letzlingen.
Besucher sind in der Gedenkstätte Feldscheune Isenschnibbe Gardelegen willkommen. Das Außengelände ist ganztägig frei zugänglich, das Dokumentationszentrum von 11 bis 17 Uhr. Kostenfreie, thematische Rundgänge werden um 11 Uhr und 14 Uhr am Ort des Massakers vom 13. April 1945 angeboten. 
Musikalischer Abschluss des Tages wird das Konzert „Historische Musik zum Tag des offenen Denkmals“ in der Nikolaikirche sein. Ab 16:30 Uhr lassen Musikschüler gemeinsam mit ihren Lehrern Melodien aus verschiedenen Epochen und mit unterschiedlichen Instrumenten erklingen. Die Gäste erwartet ein abwechslungsreiches Programm von Klassik über Rock und Pop bis hin zu Jazz. Der Eintritt ist frei.
Kunst bietet das Galeriegeschoss der Alten Löwenapotheke in der Tourist-Information, Rathausplatz 10. Maler Wolfram Schubert stellt von Freitag bis Sonntag jeweils ab 10 Uhr „Reiseimpressionen – Arbeiten auf Papier“ im Rahmen des Kunstfestivals „Wagen & Winnen“ aus. 
Hansestadt Gardelegen
Bildinformation:
Diesen Tontaler erhalten Denkmalsbesucher in der Tourist-Information, wenn sie fünf Sehenswürdigkeiten geschafft haben.
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